
s Jumus. Vrrkauf von Grundstücke« 5L I

i rere- zu bieten gesonnen, können sich erweldeten Tage- beim hiesigen Amte melden, ihre Ge»
bote thun, und nach Befinden des Zuschlags gewärtigen. Frankenberg den 24. May 1791.

: s Fürst!. Hessisches Amt daselbst. 3. L. Kuchenbccker.
' L) Vermöge des, von Hochfürstl Regierung zu Marburg erbaltenen Auftrags, sollen nachbemel-
t bete dem Hrn. J'gd-Juuker oon Drach zu Ellersbausrn zugehörige Jmmvbil-Güther, als: r)
, die bis jezr noch inserkauft gebliebene übrige halbe Waldung des sogenanten hintersten Mae»
; tius-BergS Voß» Reins - und Hin scheid; 2) eine Hude unterm Hmscherd, und s) eine der»

 t gleiche zwischen Dan Martiasbe ge, auch 4) ein zum Ellershäuser Burg-Guth gehörig gewe
sener uns irv Dorf Ellershausen gelegener Bau-Platz, in Termins Dienstags den y. Au-

- gust an den Meistdleten ea verkauft werden. Kauflustige können sich alsdann des Vorm't-
: tags von 9. bis lrUhr, in hiesigem Amchause einfinden, ihre Gebote thun und nach Befinden

des Z 'schlags e-warteu. Frankenoerg am 24. May 1791. I. L. Ruchendecker.
I 7) Es sollen des Conrad Viereck und dessen Ehefrau zu Martinbagen, nachdemeldre, der Land-

Assistenz «Kasse verschr ebene GLundstücke, nemstch: i) ^Ack. Erbland auf der Struth ein An
wänder; 2) jAck. in der Wiese, zwischen den Wäldern; g)^Ack. daselbst, am GeorgeBotl-
hoss; 4) I Ack. vor dem Heegrho tz, am Eonrad Reuther; 5) \ Sief, im Sandfeld, am
H^rich Landau; 6) 1 Sief. Wiese euf der Btätterwiese, unten am Friedrich Leisse; 7) ^Ack.
Land an den Dreyer«, am Werner Freytag; . 8) i Stück Krautland und Wiese, auf der

Lang-Nw!e&lt;e nebst »Wiesenplatzen in den Brückenhöfen, am Henrich und Conrad Koch gele
gen, cx officio an den Meistbietenden, öffentlich verkauft werden. Wer nun darauf bieten

w 11 , der tan sich in dem aut den aren Aug. ein für allemahl bestimmten Licitations - Termin,

auf Fürstl. Landgericht angeben. Cassel den 9len May 1791.
8) Es sollen des Conrad Viereck und dessen Evefrau zu Martinhagen, nachbemeldke Grund

stücke, so der Land &gt; Affistentz-Kasse verpfändet sind, nemltcv: i) 4^ Ack. die Schlagwiese,
 Om Johannes Koch; 2) i Met. dieHarwtese, am Johannes Bothos; z) Ack. Land auf der
Struth, an vorigem; 4) Ack. vorm Warthberge, am Henrich Le ße^ und 5) HAck. auf der
Landwehr am Wege hergelegen, ex officio an den Meistbietenden öffentlich verkauft werden.
Wer nun darauf bieten will, der tan sich in dem auf den Lten August ein für allemahl bestim-
ten Lic rartons-Termrn, auf Fürstl. Landgericht angeben. Cassel den 24»en May 1791..

9) Nachveme dere dem Einwohner Franz Der? und dessen Ehefrau zu Elben zugehörige Güiher&gt;
als: 1) ein Wohnhaus und Hofreyde unten im Dorfe Elben, an Nicolaus Römer und Adam
Brend; .) ein . anzer Holzgcbrauch in der Claus; Z) Ty Acker Garten beym Wehr, an
N c»laus R mer und dem Al»endörser Pfad gelegen; 4) ein Pflanzenort auf drmGispel, am
W qe und Kilian Höltzers L-md; z) § Met. Garten von dem Land vor der Claus; 6) 2Ack.
Erblind vor der Gans der, stößt auf d^s adeliche Burgland; 7) \ Ack. auf den Hesseln^
an Johannes Ritter und Conrad Kochs Re&gt;. 8) I Ack. auf den Haubern, an Conrad GrieS

und Johann s Müller d. iüng. 9) ^ Ack. daselbst an Mathias Bredr und Conrad Gries;
io \ 9l&lt;f, b ntern haubern, an Henr ch Thüren und Bernhard Echmincken Witwe; H)
Z Ack vorm alen Wald an Christoph Lange gelegen; 12) 1 Ack. vor dem hölzern Creutz, an Hen
rich 'Lock und Conrad Lippe gelegen; 13) 1 Ack. Land im Taubenloch, an Machios Brebe

und dem Burglan^e gelegen; und 14) i§ Ack. Erbwiese mit dem Trtesch im Wald in der Nußecke
 ge e ren, sollen Schuldenhalber, Montag den izten August an den Meistbietenden verkauft
warben. D-e Kauflustige können sichdemnach ermeldeten Tages vonz, dis irUhr bey hiesigem
Gericht melden, breen, und nach Befinden des Zuschlags sich gewärtigen. Wobey denn auch
diejmiqen, we cke gegründete Ansprüche an gedachten Güthern zu baden glauben, solche bey
Stra-'e d-r Ausschließung gehörig anzuzeigen, und zu begründen haben. Eiberberg den 28tttk
 Man '79t 2ldelich von Buttlarisckes Gericht das. Lr.nöffell.

10) Es will Job. Cbnñoph Adam. sein Wohnhaus benebst Scheuer, Stallung und dabey einen
Brennoien desg'. auch einen Garten und Stücke Land, über dem Frankfurterthoralhier gele

gen, aus fteyer Hand verkaufen.,
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